
Evaluierung und Einführung eines Content 
Management Systems 

Das neue Yellow Paper der Deutschen Fachpresse 



„Es gibt bereits Marktanalysen und Studien, zum Beispiel 
welche Systeme in Verlagen im Einsatz sind oder ob zukünftig 
ein CMS angeschafft werden soll, um die Geschäftsprozesse 
besser und zukunftsträchtig abbilden zu können. Andere 
Publikationen beschreiben schwerpunktmäßig die 
Veränderungsprozesse, die notwendig sind, um sich auf neue 
Marktverhältnisse einzustellen. Gleichwohl gibt es aus Sicht 
der Autoren keine Arbeitshilfe zu den konkreten 
Fragestellungen, die bei der Einführung eines CMS zu 
berücksichtigen sind. Diese Lücke will dieses yellow paper 
schließen.“ 

Zielsetzung und Methodik 
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Das yellow paper bietet einen kompletten Überblick zu allen 
relevanten Fragestellungen bei der CMS-Einführung: 
o Strategische Überlegungen 
o Rahmenbedingungen für die Umsetzung 
o Projektmanagement 
o Prozessanalyse 
o IT-Analyse 
o Modellierung  
o Erstellung des Lastenheftes 
o Evaluierungsphase 
o Erstellung Vertrag / Lastenheft 
o Vorgehensweise bei der Implementierung 

Kompletter Überblick aus reichhaltiger Erfahrung 
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Ich kann hier nur die für mich 
wichtigsten Aspekte beleuchten 



Verlags-
strategie 

Geschäfts-
modelle 

Content-
strategie 

Content-
Management-

Konzept 

IT-Infrastruktur 

Von der Strategie zur Umsetzung 
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Zielsetzungen zuerst klären! 

Welche Ziele werden mit dem Projekt verfolgt? 

 

Das yellow paper nennt eine klassischen 
Abwägungsfrage: 

„Faustregel: Je mehr verschiedene Ausgabe-
strecken mit mehrfach verwerteten Inhalten 
bespielt werden, desto „saubereres“ XML 
braucht man. XML-First reduziert die Fehler bei 
komplexen Ausgabeformen, steigert aber den 
Aufwand im Contenterstellungsprozess (streng  
validierbare Datenstrukturen). Ohne Abwägung 
geht es also nicht!“ 

5 18. CrossmediaForum am 30.06.2016 



Mögliche Anforderungen an die Contentaufbereitung 
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Projektstruktur: Klare Rollen und  

• Ein solches Projekt braucht ein profes-
sionelles Projektmanagement, ganz gleich ob 
konventionell („Wasserfall“), agil oder mit 
einer Mischform gearbeitet wird.  

• Dazu gehören vor allem: 

• Ziele und Rahmen sind klar definiert. 

• Verantwortlichkeiten und Rollen sind geklärt. 

• Projektleitung mit ausreichenden Ressourcen 
Abteilungsübergreifendes Projektteam 

• Ausreichende Kapazitäten und Ressourcen 
(finanziell, zeitlich, Know-how) 
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Prozessanalyse als Grundlage für Umsetzung und Optimierung 

Eine Bestandsaufnahme der Ist-Prozesse ist sehr 
wichtig, selbst wenn diese durch das CMS und 
neue Workflows verändert werden müssen bzw. 
sollen. 

Nur auf dieser Basis können alle Besonderheiten 
erkannt und Optimierungsvorschläge erarbeitet 
werden. 

Erfassungs- und Dokumentationstechniken: 

• Visuelle Verfahren (wie Flusdiagramme) 

• Use Cases 
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o Dier Modellierung der zukünftigen Geschäftsmodelle, 
Geschäftsprozesse und Workflows ist eine Voraussetzung für 
die richtige Systemauswahl! 

o Diese Konzepte bilden eine perfekte Grundlage für die 
Auswahl des richtigen Anbieters… 

o …und für eine schnellere Umsetzung des Projektes – hier geht 
es um die Einsparung von großen Ressourcen (Zeit und Geld)! 

o Themen sind: 
• Beseitigung von verzichtbaren Workflow-Schleifen 
• Standardisierung von Workflows, und als Voraussetzung: von IT-

Werkzeugen, Datentypen, Contentstrukturen, Layouts, 
Arbeitsschritten und Organisationskonzepte (wie z.B. In- oder 
Outsourcing) 

Modellierung: Optimierung vor der Systemeinführung! 
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11 Erfolgsfaktoren für die Umsetzung 

Die Umstellung der Content Management-
Infrastruktur ist in jedem Fall ein Veränderungs-
projekt, das auch als solches gemanagt werden 
sollte. 

Die 11 Erfolgsfaktoren zeigen, welche Aspekte 
bedacht werden müssen. 

Es gibt immer Änderungen auf vier Ebenen: 

1. Aufbauorganisation 

2. Abläufe 

3. Unternehmenskultur 

4. Technik 
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Quelle: Deutsche Fachpresse (Hg.): Change Management in Fachverlagen. Am Beispiel Einführung eines Redaktionssystems 
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